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1. Allgemein 
Die Freien Wähler Burgenlandkreis setzen sich für eine Verbesserung der Infrastruktur, sowie 
der Wohn- und Lebensbedingungen im ländlichen Raum, für die Stärkung der Ortschafts- und 
Gemeinderäte und für die Beendigung der chronischen Unterfinanzierung der Kommunen durch 
Setzung der richtigen Prioritäten ein. Kein Vorrang von Prestigeobjekten! 

 

2. Kita und Schule 
Mit der Stärkung des ländlichen Raums untrennbar verbunden ist die ausreichende und vielfältige 
kommunale Selbstversorgung mit Kindertagesstätten und Grundschulen.  
Das Vorrangprinzip der freien Träger gegenüber den kommunalen Einrichtungen, wie im Gesetz 
privilegiert, muss konsequent umgesetzt werden. Dies betrifft insbesondere die Kindertagesstätten 
in Reinsdorf, Freyburg und Rehmsdorf.  
Eine weitere Schließung von bestehenden Grundschulen im Burgenlandkreis ist mit den Freien 
Wählern nicht zu machen! Wir wollen für kurze Beine unbedingt kurze Wege und keine langen 
Busfahrten, damit der ländliche Raum nicht noch weiter ausblutet! Jahrgangsübergreifender Unter-
richt und Grundschulzentren mit zwei oder mehr Standorten, vor allem im ländlichen Raum, ge-
hören für die Freien Wähler Burgenlandkreis zu einem zukunftsfähigen Modell. Mit effiziente-
ren Leitungsstrukturen und mobileren Pädagogen innerhalb dieser Grundschulzentren können wir 
unseren Kindern weite Wege ersparen. 
Auch bei den weiterführenden Schulen und Berufsschulen im Burgenlandkreis muss es stärkere 
Anstrengungen und zukunftsfähige Konzepte geben, um den langfristigen Erhalt der Standorte zu 
sichern. Auch hier wird es mit uns keine weiteren Schulschließungen geben! 

 

3. Sicherheit 
Eine effiziente, lokale Verteilung der Polizeidienststellen ist Grundlage für die Sicherheit und das 
Sicherheitsgefühl der Bürger in den Städten und im ländlichen Raum. Für die Freien Wähler 
Burgenlandkreis sind Entfernungen von über 30 Kilometern bis zum nächsten Polizeirevier im 
ländlichen Raum für ein notwendiges Sicherheitskonzept nicht ausreichend.  

 

4. Internet 
Obwohl Bund und Land den Ausbau des schnellen Internet immer wieder publikumswirksam 
thematisieren, gibt es noch immer viele, nicht nur ländliche Bereiche, die vom schnellen Internet 
nur träumen können. Eine Ausstattung für den gesamten Burgenlandkreis mit einer Mindestge-
schwindigkeit von 50 Mbit/s ist nach wie vor Ziel der Freien Wähler Burgenlandkreis. 

 

5. Wohnen und Leben 
Die Freien Wähler Burgenlandkreis fordern, dass die Verwaltungsrichtlinie im Burgenlandkreis 
für die Kosten der Unterkunft und Heizung (KdU) nach SGB II zu überarbeiten und den Woh-
nungsmarktbedingungen anzupassen ist, um eine ordnungsgemäße Bereitstellung von Wohnraum 
für alle Bevölkerungsschichten weiterhin gewährleisten zu können. Unangemessene Härten für 
Antragsteller von Leistungen nach SGB II sind auf Grund ständig steigender fixer und variabler 
Betriebskosten, auf die weder Vermieter noch Mieter Einfluss haben, zu vermeiden. Dies muss 
durch turnusmäßige Überwachungen der Richtlinie geschehen. 
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6. Tourismus 
Die Freien Wähler Burgenlandkreis fordern die stärkere Bekanntmachung der Saale-Unstrut-
Region im Zuge der Beantragung des Welterbestatus und darüber hinaus. Damit soll ausgeschlos-
sen werden, dass im Eigentum des Landkreises befindliche Einrichtungen dauerhaft aus dem 
Haushalt des Landkreises gefördert werden müssen. Entsprechende Konzepte sind unter Einbe-
ziehung aller regionalen und überregionalen Partner schnellstens zu erarbeiten.  

 
7. Entwicklung der Kurbäder 

Die Planung von Kurbädern im ursprünglichen Dreieck Bad Sulza, Bad Kösen und Bad Bibra ist 
aktuell fortzuschreiben. Die ursprünglich vor über 15 Jahren getroffene Arbeitsteilung ist nicht 
mehr zeitgemäß. Der Kurbetrieb ist in allen drei Standorten von großer Bedeutung für die lokale 
und touristische Erschließung. Der planlose Einsatz von Fördermitteln in den einzelnen Kurzen-
tren bringt, nach Meinung der Freien Wähler Burgenlandkreis, weder den erholungssuchenden 
Bürgern noch dem Territorium etwas.  

 
8. Medizinische Versorgung 

Die Freien Wähler Burgenlandkreis fordern eine verbesserte medizinische Grundversorgung 
für alle Einwohner in unserem Landkreis durch Stärkung der Landarztpraxen und der Hausarzt-
praxen in den Städten, sowie eine ausgewogene notärztliche Versorgung im gesamten Landkreis. 
Besondere Beachtung müssen hierbei die Randgebiete an den Landesgrenzen erfahren, damit auch 
in diesen Bereichen eine Versorgung gewährleistet werden kann. Die drei Krankenhäuser in 
Naumburg, Weißenfels und Zeitz sind weiter im Profil zu stärken. 

 
9. Abfall 

Die kreisliche Abfallentsorgung ist eine der Hauptaufgaben des Landkreises. Eine ordnungsgemä-
ße Ausschreibung dieser Leistungen ist Voraussetzung für eine kontinuierliche und gründliche 
Entsorgung des Abfalls im gesamten Burgenlandkreis. Für die Freien Wähler Burgenlandkreis 
besteht der Verdacht, dass bei der Entscheidung nicht die entsprechende Sorgfalt gewahrt worden 
ist. Wir werden uns dafür einsetzen, dass alle Entscheidungen transparent gemacht werden! 

 
10. Personennahverkehr 

Als vor 14 Jahren der letzte Landrat um sein Amt gekämpft hat, war eine seiner Thesen, dass die 
Burgenlandbahn das „Rückgrat“ des Burgenlandkreises ist. Aus diesem „Rückgrat“ sind jetzt im-
mer mehr Teilstrecken geworden. Für die Freien Wähler Burgenlandkreis ist ein zusammen-
hängender, ökologisch günstiger Personennahverkehr auf der Schiene durch die Burgenlandbahn 
nicht mehr gewährleistet. Allein der Ausbau von Schnittstellen an einzelnen Bahnhöfen ersetzt 
nicht einen durchgehenden Zugbetrieb im über 70 km langen Burgenlandkreis. Die Anbindung 
der Gewerbegebiete an die Bedürfnisse der Unternehmen ist weiter zu verbessern, um dem weiter 
voranschreitenden Individualverkehr entgegenzuwirken. 

 
Bitte gehen Sie wählen  ! Am 25.05.2014 Ihre Stimmen für: 

Kontakt: Günther Weiße, Wenzelsring 1, 06618 Naumburg (Saale) 
weisse@freie-waehler-burgenlandkreis.de 


